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1,25 Mio Euro streicht die CDU/FDP-Landesregierung allein in 
Gelsenkirchen bei den Kindergärten pro Jahr. Bereits im aktuellen 
Jahr muss der städtische Haushalt deshalb eine Zusatzbelastung von 
mehr als 600.000 Euro verkraften.

Jetzt will die Landesregierung der Stadt verbieten, wie beschlossen, 
die Kindergartenbeiträge zunächst nicht zu erhöhen. Obwohl 
40% der Kindergartenkinder in Gelsenkirchen beitragsfrei betreut 
werden. Als Geschwisterkinder oder weil ihre Eltern nicht mehr als 
das Existenzminimum verdienen, sind sie beitragsfrei. Die CDU/
FDP-Landesregierung will, dass die Eltern durch höhere Beiträge die 
Einsparung des Landes ausgleichen. 

Das ist unfair und unanständig, Herr Dr. Rüttgers!

Während reiche Gemeinden darüber nachdenken, auf 
Kindergartenbeiträge zu verzichten, will die Landesregierung 
ihr Erhöhungsvorhaben in Gelsenkirchen mit Zwang durch die 
Kommunalaufsicht durchsetzen. Eltern, die bisher schon einen 
Beitrag zahlen, müssten im Durchschnitt 275 Euro mehr bezahlen,  
direkt in den Sparstrumpf der Landesregierung. 

Das ist unsozial und ungerecht, Herr Dr. Rüttgers!

➽

➽

„Schöne Bescherung“:
CDU-Landesregierung lässt 
Kindergärtenbeiträge steigen

Wenn Sie auch der Ansicht sind, dass Lügner 
schlechte Vorbilder für unsere Kinder sind, 
dann schreiben Sie an:
Herrn Dr. Jürgen Rüttgers 
Vorsitzender der CDU Nordrhein-Westfalen
Wasserstraße 6 – 40213 Düsseldorf

Versprochen und gebrochen, Herr Dr. Rüttgers!
„Wir unterstützen die Kommunen im Ausbau der Kinderbetreu-
ung. Wir gewährleisten eine Beteiligung des Landes an der Ver-
antwortung, auch an der Finanzierung. Bei der frühkindlichen Bil-
dung und Betreuung unserer Kinder dürfen wir nicht sparen.“  
(Rüttgers’ Wahlprogramm vom 5. März 2005, Seite 50)


